Herzlich willkommen auf der Insel Knax 


„..und bei uns, den Knaxianern und Fetzensteinern. Wie unsere kleine 
Insel aussieht, seht ihr rechts. Etwas weiter unten stelle ich euch meine 
Freunde und die Fetzensteiner vor. 

Ich bin Gantenkiel, der Schreiber. Alle vertrauen mir ihr Geld an, 

denn bei mir auf der Sparkasse ist es gut und sicher 

aufgehoben. 

‚Auf unserer Insel geht es manchmal recht 
stürmisch zu - dafür sorgen schon die 
unverbesserlichen Fetzensteiner. 
Überzeugt euch selbst, Wir wünschen 
euch viel Spaß mit unserer neuesten 
Geschichte von der Insel Knax. 


Pomm-Friedel und Pomm-Fritz 
haben einen Bauernhof und 
sorgen dafür, daß niemand 
hungern muß. 


Emmerich kann 
am besten han- 

dein. In seinem I 
Kramladen gibt es 
nichts, was es nicht 
gibt 


Pierre Kattun ist mehr 
als ein Schneider. 

Er ist der Künstler auf 
der Insel Knax. 


Das sind Dodo, Didi und Nero - 
drei unzertrannliche Freunde, 


Wächter Schlapf \ 
wacht selten, 

ist 7 
Doch alle mögen ihn, 


‚Ambros ist der 
Schmied und 
fürchtet sich vor 
keunem heıßen 
Eisen 

Walter Wildfang 


Eee Ge been Seedsren Steuerbert 
ala Bei Schankwart und Backbert kummern sıch 
im Wirtshaus ist Ischiagterng. darum. Gaß es richt 
gut essen und zuviel Ärger mit den 
trinken. Fetzensteinern gibt. 


Die fünf Räuber von der Burg Fetzenstein: Fetz Braun, Brunhold, 
tat Gannnsulinmei fi muscle Mn ale auflzmmen die analslane Aunae 


Donner 
und Blitz! 
Was für ein 

Höllensturm! 


Refft die Segel! 
Refft die Segel! 


Obacht, Steuerbord! 
Ein Schiff in Seenot wie wir! 


Unheimlich! 
Das bringt den stärksten 
Seemann ins Schleudern. 


Junge! Beim Klabautermann! 
Wo steckst du Das wüßte ich selber 
denn bloß? 


Unser Didi auf dem 
— falschen Dampfer? 
Jetzt hat es Los, ihm nach! 
mich erwischt 


Beeilt euch! Auf dem großen 
Schiff sind wir sicherer 
als im Boot 


Verrammelt die Luke! 
Ich kümmere mich 
um das Steuer! 


Es bewegt sich! 
‚Aber es dreht doch niemand 
dran?! 
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Niemand hier? 


Br 


liih! 
Hier spukt es! 
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Der Sturm flaut ab. Das Schiff 
liegt fest. Machen wir, daß wir R 


Brr... das ist ein ' 
Geisterschiff! Note Den IE 


brummt mir der 
Schädel! | 

Didi, bist ir 
du noch da? 


Didi, Backbert, Steuerbert 
Nero wo kommt ihr denn h 


f Sagt bloß, ihr wart auf See? ? Danke, 
| Da, trinkt den Tee! Schankwart! | 


Und ob wir auf See waren. Dabei war der Sturm 
noch nicht mal das Schlimmste. Draußen liegt ein 
Schiff und stellt euch vor 
keine Menschenseele 
RER an Bord! 
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“ Gute Nacht! Wir brauchen jetzt erstmal 
die Ruhe nach dem Sturm! Ums Geisterschiff, 


kümmern wir uns morgen 


Hört! Hört! Geisterschiff? 
Niemand an Bord? 
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So ein großer Segler 


Ein Schiff wird kommen und unsern 
u fd Hunger stillen... tralala! 7 

Ehrlich, Fetzl Da ist ein dicker 
Kahn gekommen 


Pennen könnt ihr später 


J nn 
Quatsch und Quasselkram! Runter zum Strand 


Das klingt 
nicht schlecht, 
Herr Specht. 


Dicker Kahn bedeutet ’= 
fette Beutel ) Klaro! Aber leider 
a 2 müssen wir früher 
aufstehen als die 
Knaxianer, denn.. 


Ideal! Vollmond und glatte See 
Bewegt euch, Leute! 
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1 Du, Fetz! Mir Blödsinn! Rammt 
ist so komisch... die Tür auf! 
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Eins, zwei...und 
hoppsassal 


Sau 


Sag mir einer, 
was das ist! 


Betrug! Das ne Von wegen Kaviar! Keinen 
überhaupt nicht! Schuß Pulver taugt das Zeug! 
Nicht so vorlaut, 
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Brunhold! Wir reißen 
uns die Ladung 
untern Nagell 


Wie doof! 
Woran man sich die Zähne 
ausbeißt, das kann doch 
nicht gut sein! 


Wirklich 


=e Tja, wenn 
= ich mal eine Idee habe, 
haut's hin. Paßt auf... 
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EP „@, wech 
Grmbl! Das hat 
tatsächlich Was lernen wir daraus? 
hingehauen! Es ist zwar nichts zum Knabbern, 
aber zum Knallen! 
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ff-schi ! 
Steh nicht so blöd herum, du Knallkopf! ee A, 
H ) 


ol mir ein langes Seil! echte Havanna! 


=Q 
Ist denn schon 
wieder Silvester? 


Es knallt 
und kracht... 
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OT Zum 
Siehst du das Schiff, Dodo? 


Und früh am Wenn du dich fürchtest, bleib 
nächsten Morgen... lieber an Land. 


Holzauge sei wachsam! Über Nacht 
muß jemand hier gewesen sein... 
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Pst! Das gibt ein böses Erwachen für 


N die Knaxianer. Dicki, hast du das 
Seil dabei? 


„und die Ladung ausgeräumt haben 
Dynamit, hochexplosiv! 
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Du 
DA mußt aber! 
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Und jetzt sagst du uns, wo der Schlüssel zum Tor ist! 
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Und bist du nicht willig, so brauch ich Gewalt, Der wird gleich sein 
> hähäl blaues Wunder erleben! 


Heraus damit, 
oder es knallt! 


Schlapf bringt 
einiges ins 
Rollen... 


Hahahal 
Gleich rumst es! 
Ein Bombenspaß! 
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Bimbam! Ich glaube, 
or /5S) Kl es schlägt dreizehn!? 
S —D 

7 \ Br . 
ve erg 


f° SITE 


TUTVDVVVL0Rz, 
Fr are 


By 


Das ist 
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Er bläst Alarm! 
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Schlapf! 
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Die Fetzensteiner wollen in die Stadt 


hinein! Sie haben Bomben dabei. [ 
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Diese miesen Kerle hätten mich fast 
hochgehen lassen. Schnell, Didi! Das 
gibt eine Katastrophe! 


Jetzt wird mir alles klar. Fetz und 
Konsorten sind im Besitz der 
Schiffsladung. 


Da sind sie, Seid vorsichtig! 
Nichts übereilen! 


Zum letzten Mal: 
Macht das Tor auf! 


Allerletzte Warnung! 
Ich kann nämlich auch anders! 


Ladung, 
‚zack 


'hnfache 

zack-zacl 
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Die zei 


Rührt euch nicht! 
Ich gebe ihnen Zunder. 


Und wenn es das Ende des ‚Abendlandes ] 
bedeutet: Das Tor muß auf! 
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komm in N 


meine Arme, 
A Ärmster! 


macht Fetz 
Braun mal 


Wasser marsch, 
( der Brunhold brennt! A 


R Fallobst 
‚Feuer! Feuer! oder Bratapfel, 
EEE das ist die 
Frage! „CS 
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Genug gescherzt ” Die sind so blöd, die tun mir schon 
ab mit euch! A richtig leid. Was machen wir mit ihnen? 
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Was wir mit ihnen machen? Ich weiß 
was Feines... 


Kommt nicht in Frage! 
Die sollen unter meine Fuchtel! | 


gi Halt! Stopp! 
Die Fetzensteiner 
gehören uns! 
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Nichts da, ich habe 
die schönere Strafe 
für siel 


Wir lassen sie 
uf dem Geisterschiff 


gg 
-( als Fischefänger schuften! 


„ Ein Superfang! 


#7 Augenblick! Nero 
I / will uns etwa: 


Zum Strand! Oooohl 
Was ist los? 


3 Schiff! Das Geisterschiff??? 


Genug vom Spuk! Steuerbert, 
Backbert, kümmert euch um unsere 
Freundchen! 


Halt still, da unten! \ 

| Du bist schließlich an X 
allem schuld! 2 
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Schöne 
Bescherung! 
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War es nun ein Geisterschiff 
oder war es kein Geisterschiff!? Was soll's! 
Viel wichtiger ist doch, daß bei uns wieder 
alles ins Lot kommt...tschüß! 


EN 
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Wer erfand denn nun das Pulver? 
DR Fetzianer haben »das Pulver bestimmt nicht erfunden» weitere Mitarbeiter ums Leben. Das hält Alfred Nobel ai 
Mit diesem ', daß jemand nicht unbe- 


n wir, ‚nicht davon ab, sein Ziel 

mit einer Intelligenz ist. Und herzustellen. Zu dieser Zeit wird 
die Fetzensteiner sonst bestimmt so ee rd 
mit, seltsamen Fund umgegangen. Vielleicht beim Eisenbahn- und 
ihnen das auch manche Verbrennung die Zündung des flüssigen Nitroglyzerins | 

re ar ‚Handhabung 
‘Sie sind halt nicht so schlau, wie die Chinesen im von sicherer. Trotzdem passieren aufsehen- 
12. Jahrhundert waren, denen man die Eı des 
zuschreibt. Sie kamen damals bereits auf 
Idee, unerwüi ‚durch ein Gemisch aus ‚Sowohl die Haı als die norwegische 


warfen. Diese Wurfe verursachten einen ein 

Blitz mit Knall und Rauch Kein Wunder also, daß die Luft geschleudert, landete aber wie durch ein Wunder 

den Tataren schnell wieder kehrt machten. Keine unverletzt auf der Erde. Ähnliches Glück hatten Arbeiter 

100 Jahre später bauten die Chinesen dann schon Eisen- in New York, die einen Behälter mit Iyzerin wenige 
die mit Salpeter und Baumharzen gefüllt wurden Sekunden vor einer Explosion noch auf die Straße 


kı 

und beim Aufschlag auf die Erde Die herum- _ brachten. Dadurch kamen zwat die umliegenden Häuser, 

fliegenden Eisentelle erschreckten die Feinde nicht nur, ‚aber keine Menschen zu Schaden. 

richteten auch erheblichen Schaden unter ihnen 

an. Die Grundstoffe - Salpeter und Schwefel - blieben bis Aseficmud. Ir ‚den Sprengstoff ungefährlicher zu 

in unser Jahrhundert die wichtigsten Bestandteile aller rn und zwar durch die Erfindu: von Dynamit, 

‚Sprengstoffe. ‚einer teigartigen Material aus Nitroglyzerin und Kiesel- 
erde. Es explodierte nicht mehr von selbst und konnte 

Ebenfalls im 13. Jahrhundert entwickelte ein Deutscher sogar geformt und werden. Alfred Nobel erwarb 


namens Schwarz aus diesen beiden Stoffen und Holzkohle sich damit als teller ein Vi Ba DEN 
das Schwarzpulver, Wahrscheinlich handelte es sich ee 
dabei um den Mönch Berthold Schwarz aus dem 2 u \ 


er und Kanonen verwendet Aber auch = 
schon 
seine Feinde en, indem man z.B. vor ihren 


A ‚einen ausgehöhlten Baum unter Blitz f 
und Donner «verschwinden« ließ. erbracht haben, > 
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Am 3. September 1864 mit großern Knall eine 
Ben Ist die erst vor kurzen 


wenn's um Geld geht... Sparkasse 5 


